
Donnerstag, 30. Januar, 9:00 bis 19:00 
Bahnhof Mühlacker, Fahrt nach Mannheim, zusammen mit 

Vhs Mühlacker 

Die Wittelsbacher am Rhein 
Leitung Matthias Hofmann, Morgenakademie Geschichte. 
 

Fast 600 Jahre lang wurde die Pfalz ununterbrochen von den 

Wittelsbachern regiert. Sie avancierten zu Kurfürsten und 

stellten unter König Ruprecht sogar für gewisse Zeit die Spitze 

des Heiligen Römischen Reichs. Das Jahr 1504 markiert das 

Ende einer beständigen kurpfälzischen Expansion und 

Erfolgsgeschichte. Im Landshuter Erbfolgekrieg erlitten 

Kurfürst Philipp der Aufrichtige und sein Sohn Ruprecht eine 

furchtbare Niederlage. Fortan blieben die pfälzischen 

Wittelsbacher auf das Kerngebiet des Kurfürstentums in der 

niederen wie oberen Pfalz beschränkt. Selten zu sehende 

Exponate machen diese Ausstellung zu einem „Muss“.  

Anmeldung 07041/876-300 (Vhs) 

Bahn, Eintritt, Führung                                               32 € 
 

Freitag, 14. Februar, 14:00 bis 18:00 
Bahnhof Mühlacker, Fahrt nach Ludwigsburg (Staatsarchiv), 

zusammen mit Vhs Mühlacker, Leitung Christiane Bastian-

Engelbert 

Wer war Ernst Wagner? 
Am 4. September 1913 wurden bei einem Aufsehen erregenden 

Amoklauf in Mühlhausen/Enz acht Personen sofort getötet und 

elf weitere zum Teil schwer verletzt. Dazu gibt uns 

Referatsleiter Dr. Martin Häußermann Einblick in die umfang-

reichen Archivalien. Anmeldung Tel. 07041/876-300 (Vhs)                       

Bahn, Führung                                                           12 € 
 

Samstag, 15. Februar, 16:30 bis 18:30 
Enzbrücke Mühlhausen/Enz, zusammen mit Vhs Mühlacker; 

Fortsetzung vom 14. Februar 

Der Tag, der ein Dorf veränderte 
Stadtführerin Claudia Lang zeigt uns die Originalschauplätze 

in Mühlhausen/Enz und erläutert den Ablauf der Tat vor 101 

Jahren, ein Ereignis, das die damalige Welt erschütterte.  

Anmeldung Tel. 07041/876-300 (Vhs) 
 

Mittwoch, 12. März, 13:15 
Bahnhof Mühlacker, Fahrt nach Karlsruhe, zusammen mit Vhs 

Imperium der Götter im römischen Reich 
Das Badische Landesmuseum zeigt erstmals eine umfassende 

und vergleichende Präsentation der sog. orientalischen Kulte 

und Religionen. Aktuelle Forschungsergebnisse eröffnen neue  

Perspektiven auf die überwältigende Vielfalt der religiösen 

Entwicklungen im Römischen Reich. Die archäologischen 

Entdeckungen der vergangenen Jahrzehnte ermöglichen 

zudem neue Erkenntnisse hinsichtlich der Kultpraxis und 

der Heiligtümer. Anmeldung Tel. 07041/6909 (Kramer) 

Bahnfahrt, Eintritt, Kombiführung                         22 € 
 

Mittwoch, 19. März 19:30 
Vortrag Kleiner Saal Mühlehof Mühlacker, zusammen mit 

Vhs Mühlacker 

Wo uns Mühlacker verblüfft 
Rainer Single vom Mineralienmuseum Pforzheim kennt die 

geologischen Besonderheiten im Enzkreis. Er überrascht mit 

der Vielfalt an Gesteinen, Mineralien und Fossilien aus dem 

östlichen Enzkreis. Steine in der Hand zu halten, unter die 

Lupe zu nehmen, Experimente damit zu machen oder gar 

einen Schmuckstein zu entdecken ist bei diesem Vortrag 

möglich. 
 

Sonntag, 30. März 14:00 
Parkplatz Löffelstelz, Exkursion zu den Fundorten als 

Fortsetzung des Vortrags am 19. März mit Rainer Single 

Mit steinernem Blick um die Löffelstelz 
Thema ist die Erdgeschichte, Programmpunkte liefern die 

Steine rund um die Burg: Schmucksteine im Burgtor, der 

Felsenuntergrund, Mauern und Treppen mit ihren Mineralien 

und Fossilien, Hangschutt. Am Ende wissen wir mehr über 

die Germanische Trias in Mühlacker. 
 

Mittwoch, 2. April, 19:30 
Restaurant „Scharfes Eck“, Mühlacker 

HAV-Mitgliederversammlung  
Jahres- und Kassenbericht, Entlastungen, Wahlen. Gerne 

nehmen wir Anregungen von Mitgliedern, Freunden und 

Interessierten auf. 
 

Sonntag, 18. Mai, 9:30 bis ca. 18:00 
Kelter Mühlacker (Heimatmuseum) 

Über Erlenbach und Lienzingen 
zur Binsachhütte 
Mühlackerweg (6) 16 km, http://www.hav-muehlacker.de 
Landeskundliche Wanderung auf dem Mühlacker Weg 

zusammen mit dem Schwäbischen Albverein. Wir streifen 

wichtige Orte der Regionalgeschichte: Eppinger Linien, 

Keltenstelle Heidenwäldle, Fachwerkdorf Lienzingen. Durch 

den Hochbergwald, vorbei am Naturdenkmal Seeeiche  

erreichen wir um ca. 16:00 die Binsachhütte, wo ein warmer 

Imbiss gereicht wird. Für Mittagsrast Rucksackvesper. 

Anmeldung Tel. 07041/45026 (Rapp) 
 

Sonntag, 15. Juni, 14:00 bis ca. 19:00 
Feuerwehrhaus Großglattbach, Wehrgasse 

Wasserkunst im Kreuzbachtal 
Frühsommerliche Wanderung mit Erich Haug und Manfred 

Rapp. Beschauliche Natur, ein revolutionäres Konzept der 

Trinkwasserversorgung und alpin anmutende 

Wässerungsgräben sind zu entdecken. Um ca. 17:00 Einkehr im 

„Rössle“ Iptingen. Gesamtstrecke 10 km. 

Rückfragen Tel. 07041/45026 (Rapp), 07042/5743 (Haug) 

 
Sonntag, 29. Juni 13:30 
Parkplatz Hallenbad Mühlacker, Fahrgemeinschaften 

Bönnigheim 
In dieser Stadt, in der 400 Jahre lang ein Ganerbiat bestand, 

teilten sich vier Rittergeschlechter die erblichen Rechte an der 

Wein- und Handelsstadt. Die spätgotische Ausstattung der 

Cyriakuskirche mit Lettner und Hochaltar ist für Württembergs 

Kirchen einmalig. Nach der 1,5-stündigen Stadtführung 

besichtigen wir die Ausstellung im Steinhaus „Kindesglück, 

Magie und Bräuche um Liebe und Geburt“ mit der größten 

Sammlung an Nachgeburtstöpfen. Anmeldung Tel. 

07042/8126358 (Bodner), Eintritt, Führungen     12 € 
 

Sonntag, 6. Juli, 9:00bis 19:30 
Theodor-Heuss-Gymnasium, Bus 

Exotenwald und Vulkanalb 
In Zusammenarbeit mit dem Schwäbischen Albverein führen 

uns Jörg Kirschbaum und Geologe Andreas Becker auf der 15 

km langen Wanderstrecke zwischen Grafenberg und Metzingen 

zu einem der hundert interessantesten heimatgeschichtlichen 

Ziele in Baden-Württemberg, zum Arboretum von 1914. Nach 

einer Führung durch Forstamtsleiter Thomas Vorwerk besteigen 

wir die Vulkane Florian und Jusi (300 Höhenmeter) und 

erfahren die geologischen Besonderheiten im Ermstal. 

Schlusseinkehr 
Anmeldung Tel. 07041/45026 (Rapp)               20 € 
 

Sonntag, 14. September 

Tag des offenen Denkmals  
Jahresmotto „Farbe“ 
St. Peter, Dürrmenz 11:00; Villa rustica, Enzberg 14:00; 

Peterskirche, Großglattbach 15:00; Herz-Jesu-Kirche 16:00. 

Weitere Einzelheiten in der Tagespresse 



Sonntag, 21. September 14:00  

Bahnhof Mühlacker 

Durlach - „Mutter“ von Karlsruhe,  
mit Marlis Lippik, Stadtarchiv Mühlacker. 
Was haben Dürrmenz und Durlach gemeinsam? So wie 
Dürrmenz sehr lange der weitaus größere und bedeutendere 
Ort gegenüber dem kleinen unselbstständigen Weiler 
Mühlacker war, so versteht sich die mittelalterliche 
Zähringerstadt Durlach als "Mutter" des sehr viel jüngeren 
Karlsruhe und blickt zudem auf fast 200 Jahre als 
Residenzstadt der Markgrafschaft Baden-Durlach zurück. Zu 
entdecken gibt es die Stadtmauer mit dem Basler Torturm 
sowie die wieder aufgebaute Karlsburg, in der sich heute das 
Pfinzgaumuseum befindet. Nach der Einkehr in der 
historischen Obermühle bietet sich die Fahrt mit der ältesten 
deutschen Standseilbahn auf den Turmberg an, wo man vom 
Bergfried als letztem Rest einer mittelalterlichen Burg einen 
großartigen Rundblick über den Nordschwarzwald, die 
Rheinebene und die Pfälzer Berge genießen kann.  
Anmeldung Tel. 07041/876-322 (Lippik)  
Bahnfahrt, Eintritt, Führungen                                        15 € 
 

Sonntag, 9. November, 18:00 

Mahnwache an den 

Stolpersteinen anschließend um 19:00 

gemeinsames Gedenken an die Reichsprogromnacht vor 

76 Jahren am Eingang zum Mühlacker Uhlandbau 
 

Mittwoch, 12. November, 12:45 

Bahnhof Mühlacker, Stuttgart, Altes Schloss, zusammen mit Vhs 
Mühlacker 

Ein Traum von Rom 
Das Phänomen Stadt als Abbild der römischen Zentralmacht 
Rom wird in all seinen Facetten beleuchtet: die Verwaltung, die 
Wirtschaft und das Leben in einem städtischen Gefüge. 
Gemeinsamkeiten, aber auch Gegensätze zwischen den 
städtischen Siedlungen in unserem Raum und Metropolen 
(Beispiel Trier) mit ihrer imperialen Prachtentfaltung werden 
aufgezeigt. Ausgestellt ist u. a. der Votivstein, welcher 1898 im 
Turm der Dürrmenzer Peterskirche bei deren Renovierung 
gefunden wurde. 
Anmeldung Tel. 07041/5161 (Denda) 
Bahnfahrt, Eintritt, Führung                                             24 €  

Rückblick und Vorschau 
 

Besonders groß war das Interesse an der Ausstellung über das 
Leben und Werk des jüdischen Fabrikanten Alfred Emrich; ein 
unübersehbares Zeugnis seines Engagements für die Stadt ist der 
Mühlacker Uhlandbau, ein Konzerthaus überregionaler 
Bedeutung. Originaldokumente, frühe Bijouteriegegenstände 
und zahlreiche Erinnerungsstücke wurden für diese Ausstellung 
zur Verfügung gestellt; dafür danken wir allen Leihgebern ganz 
herzlich. Unsere Mitglieder erhalten die Ausstellungs-

broschüre kostenlos. In diesem Zusammenhang organisierten 
wir eine Führung nach Freudental zur ehemaligen Synagoge. Bei 
weiteren Führungen gab es immer Überraschungen z. B. von 
Zeitzeugen in Großglattbach oder bei einem unbekannten Ort 
einer kommunistischen Keimzelle nahe Bad Urach, die später 
Einfluss auf die Politik in der DDR hatte. 
Im Rahmen des Planverfahrens für das Quartier der ehemaligen 
Ziegelei in Mühlacker setzen wir uns für den Erhalt von 
Gebäudeteilen ein, u. a. für einen historischen Brunnen. 200-
Jahre industrieller Ziegelherstellung ist für unsere Stadt ein 
bedeutender Teil der Industriegeschichte. 
Wir beteiligen uns an der kleinen Gartenschau 2015 mit 
erklärenden Tafeln zum besseren Verständnis der regionalen 
Geschichte. Geplant sind weiterhin „Urgetreidefelder“ und eine 
Ausstellung archäologischer Funde zusammen mit dem 
Landesdenkmalamt. 
Wichtig sind uns auch die großen Landesausstellungen in 
Mannheim, Karlsruhe und Stuttgart, wo wir gerne Führungen in 
Anspruch nehmen, weil der „rote Faden“ bei persönlichen 
Führungen das Verständnis der Zusammenhänge erleichtert. 
 

Hinweise 
 

Volkshochschule Mühlacker: http://www.muehlacker.de/vhs/ 
 

Kelten-Vorträge in Hochdorf/Gemeindehalle 
http://www.keltenmuseum.de 
 

Schwäbischer Heimatbund Regionalgruppe Stromberg-

Mittlere Enz, Näheres bzw. Anmeldung Tel. 07043/103-40 
 

Burgruine Löffelstelz 
In den Monaten April bis Oktober sonntags geöffnet. Jeweils am letzten 
Sonntag des Monats kostenlose Führungen um 15:00 
 

Stadtführungen: 
http://www.muehlacker.de/stadt/freizeit_stadtfuehrungen_programm.php 
 

Römermuseum Remchingen 
http://www.roemermuseum-remchingen.de/ 
 

Welzheimer Römertage 31.5. und 1.6.2014 
http://www.roemertage.de/ 

 

Programm 2014 
 

 

Historisch-Archäologischer 

Verein Mühlacker e.V. 
 

Mitglied beim Schwäbischen Heimatbund und bei der 

Gesellschaft für Archäologie 

 
Internet: http://www.hav-muehlacker.de 

E-Mail: info@hav-muehlacker.de 
 

 
 

Wir freuen uns über alle Besucher. Die Preise sind zu 

Selbstkosten kalkuliert. Bei kostenlosen 

Veranstaltungen sind Spenden willkommen. 
 

 
 

 
Kontaktadresse: 

Otto-Rieger-Str. 19 

75417 Mühlacker 

Tel. 07041/41183 

 
Konto-Nr. 793 000 Sparkasse Pforzheim Calw, BLZ  666 500 85 

 
Mitgliedsbeitrag: Familien 25 EUR, Einzelpersonen 15 EUR, 

Schüler/Studenten 5 EUR 

 

Wir sind wegen Förderung der Denkmalpflege durch 

Bescheinigung Finanzamt Mühlacker, Aktenzeichen 48050/06230, 

15.10.1999, als gemeinnütziger Verein anerkannt. 

 

Vorstandsmitglieder (Stand Dez. 2013) 

Geschäftsführung: Christiane Bastian-Engelbert, Rita Klöble, 

Manfred Läkemäker, Wolfgang Rieger. Beisitzer: Sonngard 

Bodner, Gernot Denda, Edelgard Gressert-Seidler, Ulrich Kramer, 

Manfred Rapp, Albrecht Rheinwald, Dorothee Wieland 


